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Anzeige

Lesen gehört zu den beliebtesten Freizeitbeschäftigungen der Men-
schen, ist gut für das Gehirn, fördert die Allgemeinbildung, redu-
ziert Stress, verbessert das Vokabular – kurz: Lesen unterhält und 
bereichert das Leben. In der Großen Kreisstadt Marienberg und in 
den Ortsteilen Lauterbach, Niederlauterstein, Pobershau, Zöblitz,  
Rübenau, Kühnhaide und Satzung gibt es das Angebot der Bibliotheken.

Nach vielen Wochen der notgedrungenen Schließung aufgrund der 
Corona-Pandemie, ist in der Stadtbibliothek seit 7. Mai 2020 die Aus-
leihe von Medien unter den allgemein geltenden Auflagen wieder mög-
lich. Auch die Ortsteilbibliotheken öffnen wieder für den Besucher-
verkehr. Das Tragen einer Mund-Nasen-Bedeckung ist beim Besuch 
jedoch ebenso Pflicht wie die Einhaltung des Mindestabstandes zu 
anderen Personen.

Für Maria, Ursula, Christa, Anja oder Arwen aus Lauterbach ist der 
Ausleihtermin in ihrer Ortsteilbibliothek ein Datum, welches sie 
fest im Kalender angestrichen haben. Stets warten sie auf diesen 
Tag, um sich wieder neue Bücher ins Haus holen zu können. Dann  
machen sie sich auf in ihre Ortsteilbibliothek in den Räumlichkeiten  

Bibliotheken wieder geöffnet

Noch im März, kurz vor der Schließung, trafen sich die Lauterbache-
rinnen unterschiedlichen Alters in ihrer Ortsteilbibliothek. In Zeiten der 
Corona-Pandemie wird es solche Bilder erst mal nicht mehr geben. 
Links im Bild Frau Badstübner, welche die Ausleihe in Lauterbach be-
treut.

Öffnungszeiten der einzelnen Bibliotheken:

Stadtbibliothek Marienberg, Am Kaiserteich 3 (Bergmagazin)
Di, Do, Fr: 10:00 –  18.00 Uhr; Mi: 14:00 –  18:00 Uhr

Ortsteilbibliothek Kühnhaide,
Kühnhaidner Hauptstr. 20 (Grundschule) 
Einmal monatlich donnerstags von 13:30 – 14:30 Uhr 
Sobald der Zutritt wieder möglich ist, wird der nächste Termin bekannt 
gegeben 

Ortsteilbibliothek Lauterbach, Niederdorf 1
Einmal monatlich mittwochs von 13:00 – 14:00 Uhr
Nächster Termin: 3. Juni 2020

Ortsteilbibliothek Niederlauterstein,
Schlossberg 25 (Vereinshaus)
Einmal monatlich mittwochs von 15:00 – 16:00 Uhr
Nächster Termin: 3. Juni 2020

Ortsteilbibliothek Satzung,
Straße der Jugend 3 (Vereinshaus Turnhalle)
Einmal monatlich montags von 16:30 – 17:30 Uhr 
Nächster Termin: 25. Mai 2020

Ortsteilbibliothek Pobershau,
RS-Dorfstr. 102 (Hintereingang Gästebüro)
Mo: 16:00 – 18:00 Uhr; Mi: 15:00 – 17:00 Uhr

Ortsteilbibliothek Rübenau, Zöblitzer Str. 18
Sa: 9:30 – 12:00 Uhr

Ortsteilbibliothek Zöblitz, Am Marktplatz 79
Di: 9:00 – 12:00 Uhr; Do: 13:00 – 17:00 Uhr

des früheren Hortes, wo ab 13 Uhr Bibliotheksassistentin Anja  
Badstübner von der Stadtverwaltung Marienberg dort die Tür zu  
ca. 750 Medien aufschließt. „Wir sind sehr froh, in Lauterbach Bü-
cher etc. ausleihen zu können. Der Standort liegt zentral und ist ohne  
beschwerliches Treppensteigen zu erreichen. Außerdem realisiert  
Frau Badstübner im Rahmen der Möglichkeiten unsere Buchwünsche. 
Es gibt so viel spannende Lektüre. Man muss ja nicht alles gleich  
kaufen, wenn es das Angebot einer Ortsbibliothek gibt“, so die  
Lauterbacher Damen. 

Bis zur Volljährigkeit ist die Ausleihe kostenlos. Danach wird eine  
Jahresgebühr von sechs Euro erhoben. 

Markenunabhängiger 
MOBILITÄTSDienstLeisterFinanzservice

Für jeden Anlass den richtigen Wagen
Für immer und ewig oder nur geliehen

amaro.de

Mietwagen unter:

03735/6798-87



Behörden
und Informationsstellen

Bereitschaftsdienst der Stadtverwaltung, Funk-Tel.: 0172/3441573 
Bereitschaftsdienst der Stadtverwaltung Bereich Abwasser: 0172/4716794

Stadtverwaltung Marienberg, Markt 1, Tel. 03735/6020, Fax 22307
Montag, Mittwoch geschlossen (Standesamt von 
 9:00 – 12:00 Uhr nur für Sterbefälle)
Dienstag 9:00 – 12:00 Uhr und 14:00 – 18:00 Uhr
Donnerstag, Freitag 9:00 – 12:00 Uhr

Öffnungszeiten Bürgerbüro, Tel. 03735/602-136
Montag 9:00 – 13:00 Uhr 
Dienstag und Donnerstag 9:00 – 18:00 Uhr durchgehend!
Mittwoch geschlossen
Freitag 9:00 – 12:00 Uhr 
2. Samstag im Monat  9:00 – 12:00 Uhr

Große Kreisstadt Marienberg im Internet: 
www.marienberg.de / post@marienberg.de 

Sprechzeiten des Oberbürgermeisters nur nach Vereinbarung

Tourist-Informationen

Tourist-Info (Rathaus), Tel. 03735/602 270
Mo, Di, Do, Fr  9:30 – 12:30 Uhr und 13:00 – 16:30 Uhr
Mi 13:00 – 16:30 Uhr
Sa  9:30 – 12:00 Uhr

Gästebüro OT Pobershau, Tel. 03735/23436
Mo, Mi, Fr  9:00 – 12:00 Uhr
Di, Do 13:00 – 16:30 Uhr

Tourist-Info OT Zöblitz, Tel. 037363/7704
Di, Mi, Do 11:00 – 15:30 Uhr 
Fr 10:00 – 12:30 Uhr
Sa, So 13:00 – 16:00 Uhr

Für alle Fälle
Bereitschaftsdienste

Stadtwerke Marienberg GmbH/Energieversorgung Marienberg GmbH,  
24 Stunden/Tag erreichbar, Bereiche Erdgas und Fernwärme: Tel. 03735/65125,  
Bereich Wohnungswirtschaft: Tel. 0162/2407614

Frauenschutzhaus, Tel. 03731/22561

Sächsisches Landesamt für Umwelt, Landwirtschaft und Geologie
Referat 51: Klima, Luftqualität, Tel. 0351 26125104, 0351 56466522

NOTRUF   Feuerwehr/Ärztlicher Notdienst  112
NOTRUF   Polizei  110
NOTRUF   Polizeirevier Marienberg 03735 6060

Apotheke – Montag 8:00 Uhr bis darauffolgenden Montag 8:00 Uhr 

 – zusätzlicher Spätdienst Montag bis Sonntag 9:00 – 21:00 Uhr

16.05. - 17.05. Drei-Tannen-Apotheke Olbernhau,Tel. 037360 1810 

18.05. - 24.05. Stadt-Apotheke Sayda, Tel. 037365 1288
 zusätzlicher Spätdienst: Stadt-Apotheke, Lengefeld, Tel. 037367 2296

25.05. - 29.05. Marien-Apotheke Pockau, Tel. 037367 9815

Kassenärztlicher Bereitschaftsdienst  116117, 03741/457232
Einsatzzeiten: Mo, Di, Do: 19:00 Uhr bis zum darauffolgenden Tag 7:00 Uhr
  Mi: 14:00 Uhr bis zum darauffolgenden Tag 7:00 Uhr
  Fr, Sa, So: Freitag 14:00 Uhr bis Montag 7:00 Uhr (durchgehend)

Zahnarzt Samstag, Sonn- und Feiertage 9:00 – 11:00 Uhr

16.05./17.05. Praxis Dr. Albrecht Haase
 Hauptstr. 55 A, 09430 Drebach, Tel. 037341 7430
21.05. - 24.05. BAG Dr.med. Frank Kleemann, Dr.med. Anke Kleemann 
 Grünthaler Str. 5, 09526 Olbernhau, Tel. 037360 72364

Bereitschaftsdienste
Gesundheit

Herausgeber: Stadtverwaltung Marienberg Redaktionsschluss für die Ausgabe 10/2020 ist am 19. Mai 2020
Verantwortlich für den redaktionellen Teil: Oberbürgermeister André Heinrich oder der von ihm Beauftragte. Für den Inhalt der Beiträge zeichnen die Verfasser selbst verantwortlich.

Gesamtherstellung: ERZDRUCK GmbH VIELFALT IN MEDIEN, 09496 Marienberg, Lauterbacher Str. 1, Tel.: 03735 93875-60 • Fax: 03735 93875-69 • E-Mail: info@erzdruck.de • www.erzdruck.de

Verbreitungsgebiet: Haushaltverteilung in: Marienberg einschl. der OT Gebirge, Gelobtland, Hüttengrund, Lauta, Lauterbach, Niederlauterstein, Kühnhaide, Reitzenhain, Rübenau, Satzung, Pobershau, 
Rittersberg, Ansprung, Grundau, Sorgau und Zöblitz. In den Ortschaften Wolkenstein, Hilmersdorf, Gehringswalde, Lengefeld, Pockau, Olbernhau, Blumenau u. Großrückerswalde wird die Zeitung ausgelegt.

Tierschutzverein Marienberg und Umgebung e.V. 
Stadtmühle 15 B, 09496 Marienberg, Telefon 03735 660852, 
Notfall-Rufnummer: 0152 55 666 969
Öffnungszeiten: Mo, Mi, Do 10:00 – 13:00 Uhr, Di 15:00 – 18:00 Uhr; Termine auch nach Vereinbarung

Tierarzt
Bereitschaftsdienste

Tierärztlicher Nacht- und Wochenendbereitschaftsdienst

zu jeder Zeit: y  Tierklinik Marienberg, Tel. 03735 22277

16.05. - 17.05. Herr TA Denny Beck, Gelenau, Tel. 0173 9173384

 Herr Dr. John, Heidersdorf (nur Großtiere), Tel. 0174 8342796

18.05. - 24.05. Frau Dr. Fiedler, Zschopau, Tel. 03725 83193

25.05. - 29.05. Herr Dr. Barthmann, Zöblitz, Tel. 037363 4292

FREIZEIT in Marienberg

Öffnungszeiten der Marienberger Museen

Museum sächsisch-böhmisches Erzgebirge im Bergmagazin  
Marienberg, Tel. 03735 6681290
Dienstag bis Sonntag, Feiertage  10:00 – 16:00 Uhr

„Ausstellungen Böttcherfabrik“ im OT Pobershau, Tel. 03735 660162
Freitag bis Sonntag, Feiertage  13:00 – 17:00 Uhr 
In den sächsischen Schulferien (außer Sommerferien):
Dienstag bis Sonntag, Feiertage 13:00 – 17:00 Uhr 

Galerie „Die Hütte“ im OT Pobershau, Tel. 03735 62527
Dienstag bis Sonntag, Feiertage 13:00 – 17:00 Uhr

Pferdegöpel auf dem Rudolphschacht im OT Lauta, Tel. 03735 608968
Dienstag bis Sonntag 10:30 – 16:30 Uhr
Zurzeit sind keine Führungen möglich.

Serpentinsteinmuseum Zöblitz im OT Zöblitz, Tel. 037363 7704
Dienstag, Mittwoch, Donnerstag 11:00 – 15:30 Uhr 
Freitag 10:00 – 12:30 Uhr
Samstag, Sonntag 13:00 – 16:00 Uhr

Bibliothek (Bergmagazin), Tel. 03735/668129-20
Dienstag 10:00 – 18:00 Uhr
Mittwoch 14:00 – 18:00 Uhr
Donnerstag 10:00 – 18:00 Uhr 
Freitag 10:00 – 18:00 Uhr
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Auch freue ich mich über die angekündigten Lockerungen 
im Gastronomiebereich. Die Branche braucht diese Frei-
heiten wieder und auch weitere Hilfen.
Dadurch wird hoffentlich auch zügig wieder Tourismus an-
laufen, sodass wir wieder Gäste in unserer Stadt begrüßen 
können.
Als Stadtverwaltung haben wir auch zügig gehandelt 
und die Spielplätze, welche in städtischer Hand sind, am 
04.05.2020 geöffnet. Auch in der Benutzung dieser Plätze 
gibt es Verhaltensregeln, welche wir auf Schildern einfach 
dargestellt haben.
Bitten halten Sie sich als Nutzer daran und ich wünsche 
den Kindern wieder viel Spaß beim Spielen.
Die Veranstaltungen werden noch eingeschränkt sein 
bzw. nicht stattfinden. Diese Regelung müssen wir noch  
weiter tolerieren, denn sie dient dem absoluten Gesund-
heitsschutz von uns allen.
Mein Appell an uns alle, lassen Sie uns die vorüberge-
henden Regeln einhalten, auch wenn es schwer fällt und 
manch ein Sachverhalt auch offensichtlich nicht richtig  
berücksichtigt wurde. 
Nichts wäre schlimmer, wenn wir in unserer Stadt oder  
unserem Landkreis aufgrund von vielen Neuinfektionen ein 
Beschränkungsverbot auferlegt bekommen würden.
Das wäre ein Schritt rückwärts, der uns dann noch viel 
mehr weh tun würde.

Das soll es für diese Ausgabe gewesen sein. Ich darf  
Ihnen bereits jetzt einen schönen Vatertag wünschen und in  
diesem Zusammenhang zwei schöne Wochenenden.

Bleiben Sie gesund.

Ihr Oberbürgermeister

André Heinrich

Liebe Marienbergerinnen und Marienberger, 
sehr verehrte Gäste unserer Stadt,

ich möchte Sie weiter fortlaufend durch die Corona-Kri-
se auch in unserem „Herzog“ begleiten und Sie über die  
neuesten Dinge unterrichten.
Bitte beachten Sie dabei, dass wir unseren Redaktions-
schluss für unser Amtsblatt immer am Wochenanfang vor 
Erscheinungsdatum haben.
Wie alle freuen uns sehr, dass die Landesregierung in Ab-
stimmung mit dem Bund weitere Lockerungen für unser 
tägliches Leben beschlossen hat. Wir merken alle selbst 
den Drang nach der verloren gegangenen Freiheit sehr. Die 
medial präsentierten Daten zu den aktuellen Coronafällen, 
wie den Neuinfektionen, den Heilungen und leider auch 
den Todesfällen sind vom Verlauf her erfreulich. Genau 
deshalb können auch weitere Lockerungen stattfinden. 
Wir müssen uns alle aber auch immer bewusst sein, dass 
es, wenn wir uns an die geforderten Umgangsregelungen 
nicht halten, auch wieder zu Einschränkungen kommen 
kann. Ich habe mit vielen Menschen in unserer Stadt ge-
sprochen. Menschen, die familiär nicht betroffen waren, 
aber auch mit Menschen, die betroffen waren und auch 
mit Menschen, die den Risikogruppen angehören. Da kann 
man sich wirklich ein abgerundetes Bild machen und ver-
steht die behördlichen Festsetzungen besser. In diesem 
Zusammenspiel ist für mich ehrlichen Herzens schon 
festzustellen, dass die Maßnahmen, die wir bisher erlebt 
haben, auch die richtigen Maßnahmen für den Gesund-
heitsschutz waren. Genauso ist es jetzt richtig, Locke- 
rungen anzugehen, um gemeinsam in unser liebge- 
wonnenes Leben zurückzukehren.
Aber dies kann noch keine komplette Rückkehr in das alte 
gewohnte Leben sein. Wir müssen es gemeinsam gestal-
ten und wir müssen uns immer wieder bewusst machen, 
dass der Virus noch da ist. Eine Verbreitung geht rasend 
schnell, wenn wir uns nicht an die Regeln halten und  
alles auf die leichte Schulter nehmen. Schauen wir nach 
Spanien, Italien, Frankreich oder auch Irland. Furchtbare 
Verhältnisse mit überfüllten Kliniken, lebensgefährlich  
erkrankten Patienten und massenweise Verstorbenen.
Diese Gegebenheiten sind bei uns glücklicherweise nicht 
eingetreten.

Nach meinen derzeitigen Informationen, werden ab dem 
18.05.2020 die Kitas und auch die Schulen wieder geöffnet 
sein. Ein Glücksmoment für uns als Eltern und ein Glücks-
moment für unsere Gesellschaft, weil dann auch wieder 
Arbeit möglich ist. Lassen Sie uns die dabei notwendigen 
Verhaltensweisen gemeinsam umsetzen. Denken Sie bitte 
daran, es ist alles neu und keiner hat ein Patentrezept für 
den Zeitpunkt der Öffnungen und für die Regeln, die uns in 
den Einrichtungen auferlegt werden. Also sollten wir auch 
nicht immer so extrem kritisch sein, sondern an den Fort-
schreibungen mitwirken.
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Bekanntmachungen
Amtliche

E I N L A D U N G E N

Am Dienstag, dem 26.05.2020, findet um 18:00 Uhr im Ratssaal 
des Rathauses, Markt 1, die nächste Sitzung des Technischen 
Ausschusses statt. 

Am Mittwoch, dem 27.05.2020, findet um 18:00 Uhr im Ratssaal 
des Rathauses, Markt 1, die nächste Sitzung des Verwaltungs-
ausschusses statt.

Die Tagesordnungen können am Aushang im Rathaus der Stadt, 
an den bekannten Anschlagtafeln in den Ortsteilen sowie unter 
www.marienberg.de zeitnah eingesehen werden. Die Beschluss-
vorlagen werden am Morgen des Sitzungstages in das Rats- 
informationssystem auf der Homepage eingestellt, sofern keine 
datenschutzrechtlichen Belange dagegen sprechen.

André Heinrich
Oberbürgermeister

Beschluss des Verwaltungsausschusses des 
Stadtrates der Großen Kreisstadt Marienberg 
vom 29.04.2020 in öffentlicher Sitzung

Beschluss Nr. VA-7/25/2020

Überplanmäßige Auszahlungen im Finanzhaushalt 2020 -
Ersatzneubau Pumpwerk Bahnhofstraße im Ortsteil Zöblitz

Der Verwaltungsausschuss des Stadtrates der Großen Kreisstadt 
Marienberg beschließt die überplanmäßigen Auszahlungen im Fi-
nanzhaushalt 2020 in Höhe von 15.800,00 € für die Maßnahme Er-
satzneubau Pumpwerk Bahnhofstraße OT Zöblitz, Maßnahmenummer 
53801-M00045. Die Finanzierung erfolgt durch Minderauszahlungen 
bei der Maßnahme „Ersatzneubau Kläranlage Neusorge“, Maßnah-
menummer 53801-M00038.
Der Beschluss wurde einstimmig gefasst.

Bekanntgabe der im schriftlichen Verfahren 
gefassten Beschlüsse des Technischen Aus-
schusses des Stadtrates der Großen Kreis-
stadt Marienberg am 28.04.2020

Beschluss-Nr. TA-31/2020
Der Technische Ausschuss des Stadtrates der Großen Kreisstadt  
Marienberg beschließt, den Zuschlag für den Tiefbau für die Erneu-
erung und Erweiterung der Straßenbeleuchtung Stangenweg im OT 
Gebirge und OT Pobershau auf das Angebot der Firma Schmidt-Bau 
Hoch-, Tief- und Ingenieurbau GmbH, Eppendorfer Straße 4b in 09573 
Augustusburg zu erteilen. (siehe beigefügte Spezifikation)
Der Beschluss wurde einstimmig gefasst.

Beschluss-Nr. TA-32/2020
Der Technische Ausschuss des Stadtrates der Großen Kreisstadt  
Marienberg beschließt, vorbehaltlich der Beschlussfassung zur Finan-
zierung im Verwaltungsausschuss des Stadtrates der Großen Kreis-
stadt Marienberg am 29.04.2020, den Zuschlag für den Ersatzbau des 
Doppel-Pumpwerks Bahnhofstraße im OT Zöblitz auf das Angebot 
der Firma FEA Pumpentechnik GmbH, Chemnitztalstraße 73 in 09114 
Chemnitz zu erteilen. (siehe beigefügte Spezifikation)
Der Beschluss wurde einstimmig gefasst.

Beschluss-Nr. TA-33/2020
Der Technische Ausschuss des Stadtrates der Großen Kreisstadt  
Marienberg beschließt, dem Bauantrag zur Errichtung einer Terrassen-
überdachung an einem Gebäude im Außenbereich von Pobershau, 
Ratsseite – Dorfstraße 2, Fl. Nr. 240 der Gemarkung Pobershau die 
Zustimmung zu erteilen. 
Der Beschluss wurde einstimmig gefasst.

Beschluss-Nr. TA-34/2020
Der Technische Ausschuss des Stadtrates der Großen Kreisstadt  
Marienberg beschließt, dem Bauantrag zur Errichtung eines Block-
hauses aus Naturstämmen für Lagerzwecke im Außenbereich des OT 
Kühnhaide, Herrenhaide 6, Fl. Nr. 70/9 der Gemarkung Kühnhaide die 
Zustimmung zu erteilen. 
Der Beschluss wurde einstimmig gefasst.

Beschluss-Nr. TA-35/2020
Der Technische Ausschuss des Stadtrates der Großen Kreisstadt  
Marienberg beschließt, dem Antrag auf Vorbescheid zur Wiederauf-
nahme der Wohnnutzung eines ehemaligen Wohnhauses und Errich-
tung eines Carports oder einer massiven Garage im Außenbereich 
von Zöblitz, Fl. Nr. 242/1 der Gemarkung Zöblitz, Teichstraße 216 die  
Zustimmung zu erteilen. 
Der Beschluss wurde einstimmig gefasst.

Beschluss-Nr. TA-36/2020
Der Technische Ausschuss des Stadtrates der Großen Kreisstadt 
Marienberg beschließt, den Antrag auf Vorbescheid zum Verkauf des 
Grundstückes und Bebauung mit 1 – 2 Einfamilienhäusern im Außen-
bereich von Marienberg, Äußere Wolkensteiner Straße, Fl. Nr. 673/2 
der Gemarkung Marienberg abzulehnen.
Der Beschluss wurde einstimmig gefasst.

Die Stadtverwaltung
informiert

Wichtige Hinweise zum Coronavirus

Fortlaufend aktualisierte und weiterführende Informationen 
unter www.marienberg.de sowie www.coronavirus.sachsen.de. 

Die Kontaktbeschränkungen gelten grundsätzlich weiter bis zu-
nächst 5. Juni 2020. 
Bis zur Druckfreigabe dieser Ausgabe des Amtsblattes war die 
neue Rechtsverordnung der Staatsregierung noch nicht beschlos-
sen. Informationen zu den vorab angekündigten neuen Lockerun-
gen und Regelungen z.B. für Kitas und Schulen sowie den Beher-
bergungs- und Gastronomiebereich und die weitere Öffnung von 
Außen- und Innensportflächen etc. entnehmen Sie bitte den o.g. 
Webseiten oder wenden Sie sich an die zentrale Corona-Hotline 
des Sozialministeriums Tel. 0800 1000214 (Mo – Fr 7 – 18 Uhr, Sa/
So 12 – 18 Uhr) oder an die Stadtverwaltung Marienberg. 

Das Rathaus Marienberg und die Tourist-Information 
sind ab Freitag, den 15.05.2020 wieder geöffnet.
Der Zugang ist ausschließlich über den Haupteingang sowie ab 
18.05.2020 über den Eingang zum Bürgerbüro möglich.

Die Hotline-Nummer der Stadtverwaltung wird ab 15.05.2020 ein-
gestellt.

Das Bürgerbüro öffnet aufgrund einer Technikum-
stellung erst ab Montag, den 18.05.2020. 
Es kann zu verlängerten Wartezeiten kommen.
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Ebenfalls ab 15.05.2020 öffnen die städtischen  
Museen sowie die Tourist-Information in Zöblitz und 
das Gästebüro in Pobershau.

Auch die Stadtbibliothek im Bergmagazin sowie die
Ortsteilbibliotheken sind wieder geöffnet.
Es kann zu verlängerten Wartezeiten kommen.

In allen Einrichtungen ist das Tragen einer Mund- 
Nasen-Bedeckung Pflicht. Es sind die allgemein  
gültigen Auflagen zu beachten. 

Alle öffentlichen und frei zugänglichen Spiel- und 
Bolzplätze können wieder genutzt werden.
Es sind Hygieneauflagen einzuhalten.

Wertstoffhöfe wieder geöffnet
Korrektur zur vergangenen Ausgabe: Der Wertstoffhof Marien-
berg, Äußere Annaberger Str. 12 ist wie folgt geöffnet:
Mo  08:00 – 12:00 Uhr (März – November)
Mi  14:00 – 18:00 Uhr
Sa  08:00 – 12:00 Uhr

Museen | Besucherbergwerke

MUSEUM SÄCHSISCH-BÖHMISCHES ERZGEBIRGE 
Di – So, Feiertage  10 – 16 Uhr

BESUCHERBERGWERK PFERDEGÖPEL
Di – So, Feiertage 10:30 – 16:30 Uhr
Zurzeit sind keine Führungen möglich

SERPENTINSTEINMUSEUM ZÖBLITZ 
Di – Do 11 – 15:30 Uhr | Fr 10 – 12:30 Uhr | Sa – So 13 – 16 Uhr

GALERIE „DIE HÜTTE”
Di – So, Feiertage  13 – 17 Uhr

AUSSTELLUNGEN BÖTTCHERFABRIK
Fr – So, Feiertage 13 – 17 Uhr

Ab 15.05.2020 sind die touristischen und musealen Einrichtungen 
unter Berücksichtigung der Auflagen zur Corona-Prävention wieder 
geöffnet. Die grundlegenden Abstands- und Hygieneregeln wie das 
Tragen einer Mund-Nasen-Bedeckung, die Steuerung des Zutritts 
und das Abstandsgebot von mind. 1,5 m dienen dem Schutz unse-
rer Besucher*innen und Mitarbeiter*innen. Die verantwortungsvolle 
Öffnung unserer Einrichtungen geht mit Einschränkungen für 
Programmangebote und interaktive Elemente einher. Gruppenan-
meldungen und Führungen sind bis auf Weiteres nicht möglich.

Auslobung Wettbewerb für Vereine (e. V.) unter dem 
Motto „Unser Verein macht schlau“ – Wissensvermitt-
lung im ländlichen Raum

Die ehrenamtliche Vereinstätigkeit hat einen hohen Stellenwert und 
eine wachsende Bedeutung für den Zusammenhalt der Gemeinschaft 
und das Zusammenleben aller Generationen. In der Daseinsvorsorge 
ist das Ehrenamt eine wichtige Säule. Mit der Initiierung des Wett-
bewerbes „Unser Verein macht schlau“ möchte der Verein zur Ent-
wicklung der Erzgebirgsregion Flöha- und Zschopautal e.V. in diesem 
Jahr eingetragene Vereine unterstützen, die mit ihrem Projekt aktiv 
zur Bildung und Wissensvermittlung im ländlichen Raum beitragen. 
Die Projektidee sollte sich auf eine Wissensvermittlung im ländlichen 
Raum im Jahr 2020 beziehen. Aufgrund der derzeitigen Lage kann 
das Projekt auch 2021 umgesetzt werden.  Themen zur Wissensver-
mittlung können beispielsweise sein: Heimat- und Traditionspflege, 
Umweltschutz, Gesundheit, Ernährung, lebenslanges Lernen. Möglich 
sind u.a. interne oder externe Schulungen, Kurse, Vorträge, Weiterbil-
dung, Workshops. Teilnahmeberechtigt sind eingetragene Vereine, die 
ihren Sitz in der Erzgebirgsregion Flöha- und Zschopautal haben. Die 
Region umfasst die Orte: Augustusburg, Börnichen, Deutschneudorf, 
Eppendorf, Flöha, Frankenberg, Gornau, Großolbersdorf, Grünhai-
nichen, Heidersdorf, Leubsdorf, Marienberg, Niederwiesa, Oederan, 
Olbernhau, Pockau-Lengefeld und Zschopau. Für die Teilnahme am 
Wettbewerb steht ein Projektfragebogen mit weiteren Informationen 
auf der Homepage des Vereins zur Verfügung. Einsendeschluss ist 
der 19.06.2020 per E-Mail oder auf dem Postweg (Datum des Post-
stempels). Nach Eingang der Projektvorschläge wählt eine Jury die 
besten Ideen aus und vergibt Preisgelder in Höhe zwischen 400,00 
Euro und 800,00 € pro Verein. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. 
Wir wünschen viel Erfolg und freuen uns auf die Einreichung der Wett-
bewerbsideen!

Verein zur Entwicklung der Erzgebirgsregion Flöha- und Zscho-
pautal e. V. Regionalmanagerin Frau Andrea Pötzscher
Gahlenzer Straße 65, 09569 Oederan
Telefon: 037292 289766, Fax: 037292 289768
info@floeha-zschopautal.de, www.floeha-zschopautal.de
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Auslobung Wettbewerb für Vereine (e. V.) unter dem Motto  
„Unser Verein macht schlau“ – Wissensvermittlung im ländlichen Raum 

 
Die ehrenamtliche Vereinstätigkeit hat einen hohen Stellenwert und eine wachsende 
Bedeutung für den Zusammenhalt der Gemeinschaft und das Zusammenleben aller 
Generationen. In der Daseinsvorsorge ist das Ehrenamt eine wichtige Säule. Mit der 
Initiierung des Wettbewerbes „Unser Verein macht schlau“ möchte der Verein zur 
Entwicklung der Erzgebirgsregion Flöha- und Zschopautal e.V. in diesem Jahr eingetragene 
Vereine unterstützen, die mit ihrem Projekt aktiv zur Bildung und Wissensvermittlung im 
ländlichen Raum beitragen. 
Die Projektidee sollte sich auf eine Wissensvermittlung im ländlichen Raum im Jahr 2020 
beziehen. Aufgrund der derzeitigen Lage kann das Projekt auch 2021 umgesetzt werden.  
Themen zur Wissensvermittlung können beispielsweise sein: Heimat- und Traditionspflege, 
Umweltschutz, Gesundheit, Ernährung, lebenslanges Lernen. Möglich sind u.a. interne oder 
externe Schulungen, Kurse, Vorträge, Weiterbildung, Workshops. 
 
Teilnahmeberechtigt sind eingetragene Vereine, die ihren Sitz in der Erzgebirgsregion Flöha- 
und Zschopautal haben. Die Region umfasst die Orte: Augustusburg, Börnichen, 
Deutschneudorf, Eppendorf, Flöha, Frankenberg, Gornau, Großolbersdorf, Grünhainichen, 
Heidersdorf, Leubsdorf, Marienberg, Niederwiesa, Oederan, Olbernhau, Pockau-Lengefeld 
und Zschopau. 
 
Für die Teilnahme am Wettbewerb steht ein Projektfragebogen mit weiteren Informationen 
auf der Homepage des Vereins zur Verfügung.  
Einsendeschluss ist der 19.06.2020 per E-Mail oder auf dem Postweg (Datum des 
Poststempels). Nach Eingang der Projektvorschläge wählt eine Jury die besten Ideen aus 
und vergibt Preisgelder in Höhe zwischen 400,00 Euro und 800,00 € pro Verein. Der 
Rechtsweg ist ausgeschlossen.  
Wir wünschen viel Erfolg und freuen uns auf die Einreichung der Wettbewerbsideen! 

 
Verein zur Entwicklung der Erzgebirgsregion Flöha- und Zschopautal e. V.  

Regionalmanagerin Frau Andrea Pötzscher 
Gahlenzer Straße 65 

09569 Oederan 
Telefon: 037292 / 28 97 66 Fax: 037292 / 28 97 68 

E-Mail: info@floeha-zschopautal.de 
www.floeha-zschopautal.de 
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Verfügungsfonds Zöblitz

Wie bereits im Amtsblatt „Der Herzog“ Nr. 05/2020 angekündigt,  
endet zum 26.05.2020 die Einreichungsfrist für Förderanträge aus 
dem Verfügungsfonds „Ortsteilzentrum Zöblitz“. Hiermit wird darauf 
erneut hingewiesen.

Alle Informationen zum Verfügungsfonds sowie Formulare zur Förder-
mittelbeantragung finden Sie unter:
www.marienberg.de/verfuegungsfonds

Einreichungsfrist für Förderanträge: 26.05.2020
(für Maßnahmen mit einem Durchführungszeitraum vom Juli bis  
Dezember 2020)

Kontakt Stadtverwaltung:
Stadtentwicklungs- und Ordnungsamt
soa@marienberg.de
03735 - 602 230

 

Nächste Einreichungsfrist für Anträge 
im Verfügungsfonds im Fördergebiet 
„Ortsteilzentrum Zöblitz“ 

Einreichungsfrist: 26.05.2020 
 

Durchführungszeitraum: Juli bis Dez. 2020 

Weitere Informationen: 
 
www.marienberg.de/ 
verfuegungsfonds 

Die Bürgerpolizisten informieren:

Liebe Bürgerinnen und Bürger der Stadt Marienberg,

Hausmüll gehört weder in Wälder noch in Straßengräben!
Aufgrund von einigen unschönen Feststellungen in der jüngsten 
Vergangenheit appellieren wir an Sie, dass die Reste unseres 
gesellschaftlichen Konsums in den entsprechend dafür vorge-
sehenen Behältnissen entsorgt werden: Hausmüll in die schwarze,  
Papier/Pappen in die blaue und Verpackungen des dualen 
Systems in die gelbe Tonne. In manchen Ortsteilen findet statt  
letzterer auch noch der gelbe Sack Verwendung. Schrott gehört 
zum Schrotthändler oder wie Elektroschrott und Sperrgut auf den 
Wertstoffhof.

Ausschreibung von Grundstücken
zur Wohnbebauung

Die Stadtverwaltung Marienberg schreibt zur Veräußerung in 09496 
Marienberg, Ortsteil Gebirge, die nachfolgenden, derzeit noch unver-
messenen Grundstücke für eine Wohnbebauung aus:

Flurstück Nr.:   1682/17 der Gemarkung Marienberg
Lage:    Hauptstraße 19 in 09496 Marienberg,   
    Ortsteil Gebirge
Größe der Bauparzellen: ca. 870 m²
Anzahl der Bauparzellen: maximal 4 (Nummern 1 bis 4)
Kaufpreis:    80,00 €/m²
Baurechtliche Einordnung: bebaubar nach § 34 Baugesetzbuch –
    Innenbereich
Bei Kaufinteresse wollen Sie bitte Ihren schriftlichen Kaufantrag über-
senden an:  Stadtverwaltung Marienberg, Markt 1, 09496 Marienberg
 Ansprechpartner: Frau Schumann
 Tel.: 03735/602-153, E-Mail: kaemmerei@marienberg.de
Der Zuschlag zu den eingehenden Kaufanträgen erfolgt nach Postein-
gang ab Erscheinungsdatum am 15.05.2020.

Öffentlicher Hinweis zur Änderung des 
Sächsischen Straßengesetzes

Mit Wirkung vom 13.12.2019 (rechtsbereinigt zum 01.01.2020) 
trat eine Änderung des Sächsischen Straßengesetzes (Sächs-
StrG) in Kraft. Unter anderem wurde eine maßgebliche Regelung 
zu den Bestandsverzeichnissen in den § 54 aufgenommen. 

In Absatz 3 heißt es jetzt:
„1 Sind Straßen, Wege und Plätze im Sinne von § 53 Absatz 1 Satz 1 
nicht bis zum Ablauf des 31. Dezember 2022 in ein Bestandsverzeich-
nis aufgenommen, verlieren sie den Status als öffentliche Straße. 
2 Wer ein berechtigtes Interesse an der Eintragung als Straße, Weg 
oder Platz im Sinne von § 53 Absatz 1 Satz 1 hat, hat dies der Ge-
meinde schriftlich bis zum Ablauf des 31. Dezember 2020 mitzuteilen. 
3 Die Gemeinden haben auf die Sätze 1 und 2 bis zum 30. Juni 2020 
öffentlich hinzuweisen.“

Sollten Sie ein berechtigtes Interesse an einer Aufnahme von 
Straßen, Wegen und Plätzen in das Straßenbestandsverzeich-
nis der Großen Kreisstadt Marienberg haben, reichen Sie Ihren 
schriftlichen Antrag bitte bis zum 31.12.2020 an die Stadtver-
waltung Marienberg, Amt für Abwasserentsorgung und Tiefbau, 
Markt 1, 09496 Marienberg ein. 

- Lageplan -

- Übersichtskarte - 
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Ist doch eigentlich ganz einfach und für jedermann verständlich.

1.  Sieht es bei Weitem nicht schön aus, wenn sich im Frühjahr  
  nach der Schneeschmelze, die zwar dieses Jahr ausfiel, die  
  Überbleibsel unserer konsumierten Produkte an den Straßen- 
  rändern zeigen. 
2.  Mit der fachgerechten Entsorgung leisten wir alle einen Bei- 
  trag zur Erhaltung unserer schönen Erzgebirgsnatur und zum  
  Umweltschutz.
3.  Nach den Vorschriften des Kreislaufwirtschaftsgesetzes  
  drohen bei Verstößen empfindliche Geldbußen.
  Wir meinen, das hat keiner nötig - erhalten wir gemeinsam  
  unsere Natur und Umwelt!

Änderungen der Straßenverkehrsordnung und des Bußgeld-
kataloges
Seit dem 28.04.2020 ist in der Bundesrepublik Deutschland ein 
neuer Bußgeldkatalog in Kraft, da die Vorschriften der StVO  
novelliert wurden. Hierbei wurden beispielsweise die Sanktionen 
für Halt- und Parkverstöße in Bezug zum Fuß- und Radverkehr 
erhöht. Bei geringeren Geschwindigkeitsverstößen als bisher 
droht nun bereits 1 Monat Fahrverbot, insbesondere bei Über- 
schreitungen innerorts ab 21 km/h und außerorts ab 26 km/h. 
Verschärft werden unter anderem auch die Geldbußen für das 
Verursachen von Lärm, vermeidbarer Abgasbelästigung so-
wie dem unnützen Hin- und Herfahren auf bis zu 100,- Euro.  
Unsere Ausführungen zeigen jedoch nur einen kleinen Teil der  
Neuheiten in der StVO. Nachzulesen sind diese in den ent- 
sprechenden Portalen des Internets. Dadurch wird laut Bun-
desverkehrsminister Andreas Scheuer unsere Mobilität sicherer,  
klimafreundlicher und gerechter.

In diesem Sinne! Bleiben Sie gesund und halten wir zusammen!

Ihre Bürgerpolizisten Jacqueline Diener und Peter Auerbach

Aus dem Baugeschehen der Stadt

Erneuerung Straßenbeleuchtung Obere Dorfstraße 2. 
Bauabschnitt im Ortsteil Satzung beendet

Von August 2018 bis Dezember 2019 erfolgte im Ortsteil Satzung im 
Bereich der Oberen Dorfstraße die Erneuerung der Straßenbeleuch-
tung im 2. Straßenbauabschnitt von der Satzunger Hauptstraße aus-
gehend bis zur Kreuzung An der Reihe. Auf einer Gesamtlänge von ca. 
330 Metern wurde die unterdimensionierte und veraltete Straßenbe-
leuchtungsanlage rückgebaut und durch eine neue energieeffiziente 
Straßenbeleuchtungsanlage mit Erdverkabelung ersetzt. Dazu wurden 
insgesamt 7 neue LED-Leuchten errichtet.

Die Förderung des Vorhabens erfolgt nach der 
Richtlinie des Sächsischen Staatsministeriums für 
Umwelt und Landwirtschaft zur Umsetzung von 
LEADER-Entwicklungsstrategien (Förderrichtlinie 
LEADER – RL LEADER/2014) vom 15.12.2014. 
Die öffentlichen Ausgaben werden durch die Eu-
ropäische Union im Rahmen des Entwicklungs-
programms für den Ländlichen Raum im Freistaat 
Sachsen 2014-2020 (EPLR) mit 80 % kofinanziert.

Sächsischer Selbsthilfepreis der Ersatzkassen 
2020

Einer trage des anderen Last. Das ist der Grundgedanke, wie Selbst-
hilfe funktioniert. Chronisch kranke Menschen und Angehörige von 
Betroffenen unterstützen sich gegenseitig. In Selbsthilfegruppen 
tauschen sie sich auf Augenhöhe über Dinge aus, die den Alltag er-
leichtern. Sie motivieren einander, die vielen Herausforderungen zu 
meistern, die mit Krankheit oder Behinderung einhergehen. Häufig 
engagieren sich die Gruppen aus ihrem Kreis heraus, um etwa im 
Krankenhaus aus der Betroffenenperspektive zu beraten oder in der 
Öffentlichkeit über ihre Krankheiten aufzuklären.
Die Ersatzkassen (TK, BARMER, DAK-Gesundheit, KKH, hkk und 
HEK) wollen das Engagement der Selbsthilfegruppen in Sachsen auch 
in diesem Jahr besonders würdigen. Zum neunten Mal schreiben sie 
den „Sächsischen Selbsthilfepreis“ aus. Gesucht werden gute Ideen 
und nachahmenswerte Projekte sächsischer Selbsthilfegruppen:
Wie etwa gehen Gruppen mit den Einschränkungen durch die Coro-
na-Pandemie um? Wie kommen sie zusammen und wie tauschen sie 
sich aus? Mit welchen neuen Formen des Miteinanders gibt es gute 
Erfahrungen? Wer macht sich ganz besonders für die Gruppe stark? 

Bewerbungsunterlagen erhalten Sie unter: 
www.vdek.com/LVen/SAC/Vertragspartner/Selbsthilfe.html 
( Themen  Selbsthilfe)

Ihre Bewerbungen richten Sie bitte an:
Verband der Ersatzkassen e. V. (vdek)
Landesvertretung Sachsen
Stichwort: „Selbsthilfepreis“
Glacisstraße 4, 01099 Dresden
oder per E-Mail an: LV-Sachsen@vdek.com

Einsendeschluss ist der 17. Juli 2020

Die Preisträger sollen auf einer Veranstaltung im Herbst dieses Jahres 
ausgezeichnet werden. Es werden Preisgelder in Höhe von insgesamt 
10.000 Euro ausgelobt. Über die Preisvergabe entscheidet eine Fachjury.
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Der Große Regionalpreis des  
Erzgebirgskreises  

geht in die dritte Runde! 
Er zeichnet Einzelpersonen, Vereine, 
Gruppierungen, Institutionen oder  

Projekte aus dem Erzgebirgskreis aus. 

15. Juni 2020

Informationen unter: 
WWW.ERZGEBIRGSKREIS.DE

Erzgebirgssparkasse

Senden Sie  
Ihre Vorschläge an:

Landratsamt Erzgebirgskreis 
Büro des Landrates 

Stichwort: ERZgeBÜRGER
Paulus-Jenisius-Straße 24 
09456 Annaberg-Buchholz 

E-Mail: Erzgebuerger@kreis-erz.de 
Tel.: 03733 831-1001 oder -1004

◀ Verlängert!
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2021 Organisationsbüro Stadtjubiläum 2021

Markt 1, 09496 Marienberg

stadtjubilaeum@marienberg.de 

www.500jahre.marienberg.de

Tel. 03735 / 602 231 

Fax. 03735 / 223 07

Feiern im  
     Quadrat

500 Jahre  
Bergstadt  
Marienberg

Wir feiern das ganze Jahr!

In Anbetracht der aktuellen Entwicklung im Zusammenhang 
mit der Ausbreitung des neuen Corona Virus (COVID-19) ist 
uns die ungewisse und in vielerlei Hinsicht beunruhigende 
Situation natürlich bewusst. Nichtsdestotrotz hoffen wir auf 
bessere Zeiten nach Bewältigung dieser enormen Herausfor-
derung und auf eine erfolgreiche Durchführung des Stadtge-
burtstages im kommenden Jahr. 

Neben den zwei großen Festwochenenden vom 
30. April — 2. Mai und 2. — 4. Juli soll das Jahr 2021 
für Marienberg insgesamt ein Festjahr werden! 

Viele Veranstaltungen von Vereinen und weiteren Instituti-
onen werden ganz im Zeichen des Stadtjubiläums stehen. 
Konkrete Ideen wurden bereits im Organisationsbüro ange-
meldet. 

Sie möchten in 2021 eine Veranstaltung durchführen oder 
sich mit Ihrem Verein einbringen? Melden Sie sich im 
Organisationsbüro – wir beraten Sie gern! 

Herr Seiler hat Maß genommen
 
In der Tat hat Uli keine Traummaße. Der Körper ist kugelrund, 
die Beinchen im Verhältnis dazu recht dünn. Doch er muss 
auch kein Model sein, denn er ist auch so etwas ganz Be-
sonderes. Die Rede ist vom Maskottchen, welches zum 500. 
Geburtstag von Marienberg im nächsten Jahr als kleiner Roter 
Turm auf Turnschuhen und gleichzeitig als Wahrzeichen der 
Bergstadt an den Festtagen unterwegs sein und mithelfen 
wird, auf das Jubiläum weit über die Grenzen der Bergstadt 
hinaus aufmerksam zu machen und das Event zu begleiten. 

Sei es auf dem Papier, digital oder später auch lebendig im 
Kostüm - Uli wird stets präsent sein. Das Planen und Schnei-
dern seines Outfits liegt derzeit in den Händen von Maß-
schneidermeister Markus Seiler, Chef eines Marienberger 
Traditionsunternehmens. 

„Das Ganze ist schon eine Herausforderung, sprich ein Projekt 
mit Ansprüchen. Ich habe gewisse Ideen und muss schon 
einiges an Kreativität walten lassen. Nun gilt es, diese auch 
mit Nadel und Faden umzusetzen“, so der Meister. Der Stoff 
traf nach längerer Lieferzeit nun endlich ein. Die Qualität eig-
net sich für innen und außen, falls es regnen sollte. Auch die 
Colorierungen passen stimmig zu den Stadtfarben.
Markus Seiler freut sich jedenfalls, diesen Auftrag ausführen 
zu dürfen, da es kein alltäglicher ist. „Eine ‚500-Jahr-Feier‘ 
erlebt man nur einmal. Daher macht es mich stolz, nicht nur 
dabei zu sein, sondern auch mitgestalten zu dürfen“, gab er 
zu. Ob nun das Gewand als eigentlicher Turm, das Dach mit 
Schindeln oder auch die speziellen Schuhe – Uli wird in den 
nächsten Wochen so langsam für seine Funktion zum Leben 
erwachen und Gestalt annehmen. 

Marienberg soll bunt werden

Wir alle hoffen die Viruskrise zu überwinden und 2021 umso 
kräftiger „im Quadrat“ feiern zu können. Dazu gilt es „unser 
Quadrat“ standesgemäß „herauszuputzen“. Voller Optimismus 
wirken die städtischen Arbeitsgruppen weiterhin auf unser 
Jubiläum hin und es kommt die Zeit, in der die Innenstadt 
dem Fest würdig gestaltet sein sollte. Konkret geht es um den 
Zeitraum von Ende April bis Anfang Oktober (vom Stadtge-
burtstag bis zum Tag der Deutschen Einheit). 

Für diese Zeit sind Sie als Anwohner und Hauseigentümer, 
aber auch als Behörde, Gewerbebetrieb oder sonstige Insti-
tution aufgerufen, Ihr Gebäude mit Girlanden, Wimpelketten, 
Blumenkästen usw. zu „kleiden“ und dieses „Kleid“ bitte auch 
zu pflegen. Zudem dürfen gern Puppen, Installationen und 
anderer Schmuck von begrenzter Haltbarkeit das Festwo-
chenende 2. — 4. Juli 2021 verschönern. 

Verkehrshindernisse oder gar -gefährdungen sind dabei je-
doch bitte zu vermeiden! Die Gehwege müssen mit Kinderwa-
gen, Rollstühlen und Rollatoren noch benutzbar bleiben. Und 
natürlich sind schwere Gegenstände gegen Herabfallen oder 
Umkippen zu sichern. 

Die Stadtfarben Blau und Gelb werden die stadteigenen 
Gebäude dominieren. Für alle anderen Gebäude möchten 
wir keine gestalterischen Empfehlungen formulieren. In aller 
Regel haben Sie als Hausbesitzer schon viele Ideen, Arbeit 
und Geld in die Renovierung Ihres Gebäudes fließen lassen. 
Sie selbst werden am besten wissen, welcher Festschmuck 
am besten passt. Wir möchten auch keinen Wettbewerb um 
das „schönste Haus“ oder dergleichen durchführen. Denn wer 
sollte das wirklich fair und objektiv beurteilen? Viel wichtiger 
ist unser aller Ehrgeiz, dass sich alle Hausbesitzer in gemein-
samer Verantwortung sehen.

Der Stoff ist da und auch auf dem Papier ist Uli schon für seinen 

Auftritt angezogen.

Mag die jetzige Krise zu Heiterkeit wenig Anlass bieten, doch 
bringt sie dem einen oder anderen vielleicht zwangsweise 
freie Zeit, die schon für manche Vorbereitung genutzt wer-
den kann. Und wertvoller als großzügiger materieller Einsatz 
bleiben dabei Kreativität und Phantasie. 

„Lebendige Stadtgeschichte(n)“ – 
Machen Sie mit!

Für das Festwochenende vom 2. — 4. Juli im Jubiläumsjahr 
2021 planen wir getreu unseres Slogans „Feiern im Quadrat“ 
statt eines klassischen Festumzuges, „Lebendige Stadtge-
schichte(n)“ an originalen/ historischen Schauplätzen sowie 
in den Höfen unserer Bergstadt zu inszenieren. Erweitert um 
Kulissen und historische Kostüme der beteiligten Akteure 
möchten wir in der gesamten Altstadt Episoden, Überliefer-
tes und historische Fakten aus 500 Jahren Stadtgeschichte 
erlebbar und begehbar werden lassen. Neben den Straßenzü-
gen und Parkanlagen der Innenstadt sollen zudem – ähnlich 
der Veranstaltung Offene Höfe im Advent – die Innenhöfe 
unserer Bergstadt als Veranstaltungsorte einbezogen werden.
Wir würden uns wünschen, dass unsere Marienberger Verei-
ne, Bürger, Gewerbetreibende, Schulen, Kindereinrichtungen, 
Kulturinstitutionen, Kirchgemeinden und weitere Interessen-
gruppen jeweils ein Thema aus der Marienberger Stadtge-
schichte mit „Leben“ füllen. 

Auf diese Weise haben die Besucher und Gäste unserer 
Bergstadt die Gelegenheit „Lebendige Stadtgeschichte(n)“ 
zu erleben und die mitwirkenden Vereine, Interessengemein-
schaften, Gewerbetreibende, Schulen, Kindertagesstätten 
und alle weiteren beteiligten Akteure kennen zu lernen.
Sie sind herzlich eingeladen, an der Planung und Ausgestal-
tung mitzuwirken – ob als Darsteller, Ideengeber, Hobby-
handwerker etc.

Selbstverständlich haben Sie derzeit keine Möglichkeit, sich 
in Vereinssitzungen oder Zusammenkünften über Ideen und 
Konzepte zu beraten. Daher möchten wir Sie herzlich darum 
bitten, die sozialen Medien zu nutzen, um gemeinsam und im 
kreativen Austausch originelle Projekte zu entwickeln. Sehr 
gern stehend wir Ihnen dabei beratend zur Seite.

Melden Sie sich bei:     AG Veranstaltungen
                                    Jörg Zander
                                    joerg.zander@marienberg.de
                                    Tel.: 03735 602 256

475-Jahr-Feier 1996, Bergparade vor geschmückter Häuserkulisse
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1521
2021 Organisationsbüro Stadtjubiläum 2021

Markt 1, 09496 Marienberg

stadtjubilaeum@marienberg.de 

www.500jahre.marienberg.de

Tel. 03735 / 602 231 

Fax. 03735 / 223 07

Feiern im  
     Quadrat

500 Jahre  
Bergstadt  
Marienberg

Wir feiern das ganze Jahr!

In Anbetracht der aktuellen Entwicklung im Zusammenhang 
mit der Ausbreitung des neuen Corona Virus (COVID-19) ist 
uns die ungewisse und in vielerlei Hinsicht beunruhigende 
Situation natürlich bewusst. Nichtsdestotrotz hoffen wir auf 
bessere Zeiten nach Bewältigung dieser enormen Herausfor-
derung und auf eine erfolgreiche Durchführung des Stadtge-
burtstages im kommenden Jahr. 

Neben den zwei großen Festwochenenden vom 
30. April — 2. Mai und 2. — 4. Juli soll das Jahr 2021 
für Marienberg insgesamt ein Festjahr werden! 

Viele Veranstaltungen von Vereinen und weiteren Instituti-
onen werden ganz im Zeichen des Stadtjubiläums stehen. 
Konkrete Ideen wurden bereits im Organisationsbüro ange-
meldet. 

Sie möchten in 2021 eine Veranstaltung durchführen oder 
sich mit Ihrem Verein einbringen? Melden Sie sich im 
Organisationsbüro – wir beraten Sie gern! 

Herr Seiler hat Maß genommen
 
In der Tat hat Uli keine Traummaße. Der Körper ist kugelrund, 
die Beinchen im Verhältnis dazu recht dünn. Doch er muss 
auch kein Model sein, denn er ist auch so etwas ganz Be-
sonderes. Die Rede ist vom Maskottchen, welches zum 500. 
Geburtstag von Marienberg im nächsten Jahr als kleiner Roter 
Turm auf Turnschuhen und gleichzeitig als Wahrzeichen der 
Bergstadt an den Festtagen unterwegs sein und mithelfen 
wird, auf das Jubiläum weit über die Grenzen der Bergstadt 
hinaus aufmerksam zu machen und das Event zu begleiten. 

Sei es auf dem Papier, digital oder später auch lebendig im 
Kostüm - Uli wird stets präsent sein. Das Planen und Schnei-
dern seines Outfits liegt derzeit in den Händen von Maß-
schneidermeister Markus Seiler, Chef eines Marienberger 
Traditionsunternehmens. 

„Das Ganze ist schon eine Herausforderung, sprich ein Projekt 
mit Ansprüchen. Ich habe gewisse Ideen und muss schon 
einiges an Kreativität walten lassen. Nun gilt es, diese auch 
mit Nadel und Faden umzusetzen“, so der Meister. Der Stoff 
traf nach längerer Lieferzeit nun endlich ein. Die Qualität eig-
net sich für innen und außen, falls es regnen sollte. Auch die 
Colorierungen passen stimmig zu den Stadtfarben.
Markus Seiler freut sich jedenfalls, diesen Auftrag ausführen 
zu dürfen, da es kein alltäglicher ist. „Eine ‚500-Jahr-Feier‘ 
erlebt man nur einmal. Daher macht es mich stolz, nicht nur 
dabei zu sein, sondern auch mitgestalten zu dürfen“, gab er 
zu. Ob nun das Gewand als eigentlicher Turm, das Dach mit 
Schindeln oder auch die speziellen Schuhe – Uli wird in den 
nächsten Wochen so langsam für seine Funktion zum Leben 
erwachen und Gestalt annehmen. 

Marienberg soll bunt werden

Wir alle hoffen die Viruskrise zu überwinden und 2021 umso 
kräftiger „im Quadrat“ feiern zu können. Dazu gilt es „unser 
Quadrat“ standesgemäß „herauszuputzen“. Voller Optimismus 
wirken die städtischen Arbeitsgruppen weiterhin auf unser 
Jubiläum hin und es kommt die Zeit, in der die Innenstadt 
dem Fest würdig gestaltet sein sollte. Konkret geht es um den 
Zeitraum von Ende April bis Anfang Oktober (vom Stadtge-
burtstag bis zum Tag der Deutschen Einheit). 

Für diese Zeit sind Sie als Anwohner und Hauseigentümer, 
aber auch als Behörde, Gewerbebetrieb oder sonstige Insti-
tution aufgerufen, Ihr Gebäude mit Girlanden, Wimpelketten, 
Blumenkästen usw. zu „kleiden“ und dieses „Kleid“ bitte auch 
zu pflegen. Zudem dürfen gern Puppen, Installationen und 
anderer Schmuck von begrenzter Haltbarkeit das Festwo-
chenende 2. — 4. Juli 2021 verschönern. 

Verkehrshindernisse oder gar -gefährdungen sind dabei je-
doch bitte zu vermeiden! Die Gehwege müssen mit Kinderwa-
gen, Rollstühlen und Rollatoren noch benutzbar bleiben. Und 
natürlich sind schwere Gegenstände gegen Herabfallen oder 
Umkippen zu sichern. 

Die Stadtfarben Blau und Gelb werden die stadteigenen 
Gebäude dominieren. Für alle anderen Gebäude möchten 
wir keine gestalterischen Empfehlungen formulieren. In aller 
Regel haben Sie als Hausbesitzer schon viele Ideen, Arbeit 
und Geld in die Renovierung Ihres Gebäudes fließen lassen. 
Sie selbst werden am besten wissen, welcher Festschmuck 
am besten passt. Wir möchten auch keinen Wettbewerb um 
das „schönste Haus“ oder dergleichen durchführen. Denn wer 
sollte das wirklich fair und objektiv beurteilen? Viel wichtiger 
ist unser aller Ehrgeiz, dass sich alle Hausbesitzer in gemein-
samer Verantwortung sehen.

Der Stoff ist da und auch auf dem Papier ist Uli schon für seinen 

Auftritt angezogen.

Mag die jetzige Krise zu Heiterkeit wenig Anlass bieten, doch 
bringt sie dem einen oder anderen vielleicht zwangsweise 
freie Zeit, die schon für manche Vorbereitung genutzt wer-
den kann. Und wertvoller als großzügiger materieller Einsatz 
bleiben dabei Kreativität und Phantasie. 

„Lebendige Stadtgeschichte(n)“ – 
Machen Sie mit!

Für das Festwochenende vom 2. — 4. Juli im Jubiläumsjahr 
2021 planen wir getreu unseres Slogans „Feiern im Quadrat“ 
statt eines klassischen Festumzuges, „Lebendige Stadtge-
schichte(n)“ an originalen/ historischen Schauplätzen sowie 
in den Höfen unserer Bergstadt zu inszenieren. Erweitert um 
Kulissen und historische Kostüme der beteiligten Akteure 
möchten wir in der gesamten Altstadt Episoden, Überliefer-
tes und historische Fakten aus 500 Jahren Stadtgeschichte 
erlebbar und begehbar werden lassen. Neben den Straßenzü-
gen und Parkanlagen der Innenstadt sollen zudem – ähnlich 
der Veranstaltung Offene Höfe im Advent – die Innenhöfe 
unserer Bergstadt als Veranstaltungsorte einbezogen werden.
Wir würden uns wünschen, dass unsere Marienberger Verei-
ne, Bürger, Gewerbetreibende, Schulen, Kindereinrichtungen, 
Kulturinstitutionen, Kirchgemeinden und weitere Interessen-
gruppen jeweils ein Thema aus der Marienberger Stadtge-
schichte mit „Leben“ füllen. 

Auf diese Weise haben die Besucher und Gäste unserer 
Bergstadt die Gelegenheit „Lebendige Stadtgeschichte(n)“ 
zu erleben und die mitwirkenden Vereine, Interessengemein-
schaften, Gewerbetreibende, Schulen, Kindertagesstätten 
und alle weiteren beteiligten Akteure kennen zu lernen.
Sie sind herzlich eingeladen, an der Planung und Ausgestal-
tung mitzuwirken – ob als Darsteller, Ideengeber, Hobby-
handwerker etc.

Selbstverständlich haben Sie derzeit keine Möglichkeit, sich 
in Vereinssitzungen oder Zusammenkünften über Ideen und 
Konzepte zu beraten. Daher möchten wir Sie herzlich darum 
bitten, die sozialen Medien zu nutzen, um gemeinsam und im 
kreativen Austausch originelle Projekte zu entwickeln. Sehr 
gern stehend wir Ihnen dabei beratend zur Seite.

Melden Sie sich bei:     AG Veranstaltungen
                                    Jörg Zander
                                    joerg.zander@marienberg.de
                                    Tel.: 03735 602 256

475-Jahr-Feier 1996, Bergparade vor geschmückter Häuserkulisse
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GASTSTÄTTE „BERGSCHÄNKE ZUM KATZENSTEIN“

OT Pobershau | AS-Katzensteinweg 2 | Tel. 03735 669783

Liefer- und Abholservice  
freitags 16:00 – 19:30 Uhr 
samstags/sonntags 11:00 – 19:30 Uhr

Buttermilchgetzn +/- Speck & „Bergschänkenbemm´“  
groß/klein | Bratwurst/Bier to go für Wanderer

Änderungen coronabedingt vorbehalten! Bitte anrufen!
Facebook-Seite „Bergschänke zum Katzenstein“
___________________________________________________________

GASTSTÄTTE & PENSION „WALDECK“

OT Pobershau | RS-Rathausstr. 36 | Tel. 03735 23214

Liefer- und Abholservice
Am Wochenende wechselnde Speisen

Karte unter www.das-waldeck.de
oder auf unserer Facebook-Seite „Waldeck Pobershau“
___________________________________________________________

CAFÉ ZECHENSTUBE

OT Pobershau | AS-Dorfstr. 67 | Tel. 0152 38489380

Liefer- und Abholservice  
für die beliebte frisch gebackene Eierschecke
___________________________________________________________

BAHNHOFSGASTSTÄTTE REITZENHAIN

OT Reitzenhain | Ernst-Thälmann-Str. 74 | Tel. 037364 8307

Abhol- & Lieferservice (OT Kühnhaide & OT Reitzenhain)
Mo & Mi – So 11:00 – 14:00 Uhr

Telefonische Essensbestellung
___________________________________________________________

HUTHAUS ZUM MOLCHNER STOLLN

OT Pobershau | AS-Dorfstraße 69 | Tel. 03735 669922

Am Wochenende von 11:30 Uhr bis 13:30 Uhr und 
17:30 Uhr bis 19:00 Uhr „Essen to go“ 

Speisekarte unter www.huthaus-pobershau.eu/kalender.html 

GASTSTÄTTE „OLD MAN“ | Zschopauer Str. 15 | Tel. 03735 7696111

Mo – Fr       Speisen von 11 Uhr bis 14 Uhr zum Abholen 
Fr & Sa        BBQ-Gerichte zum Abholen von 17 bis 19 Uhr  

Tagesaktuelle Informationen zum Speiseangebot  
auf der Facebook-Seite „Oldman Marienberg“.
___________________________________________________________

RATSKELLER MARIENBERG | Markt 1 | Tel. 03735 266892

täglich (Mo – Fr) Mittagessen zum Abholen
Karte unter www.ratskeller-marienberg.com/tagesgerichte
___________________________________________________________

HOTEL „WEISSES ROSS“ | Annaberger Str. 12 | Tel. 03735 6800-0

täglich (Mo – So) von 11 – 19 Uhr Mittag- und Abendessen zum 
Abholen | Bestellungen täglich bis 15 Uhr

Karte unter www.weisses-ross.com
___________________________________________________________

PIZZERIA ADRIA | Am Federnwerk 3 | Tel. 03735 63243

täglich zum Abholen geöffnet (Vorbestellung erwünscht)
Mo/Di 11:30 – 18:00 Uhr 
Mi – Fr 11:30 – 20:00 Uhr 
Sa/So/Feiertage  17:00 – 20:00 Uhr 
___________________________________________________________

BRAVO PIZZERIA | Markt 1 | Tel. 03735 62520

Liefer- und Abholservice wie gewohnt
___________________________________________________________

PHILIPP’S RISTORANTE-PIZZERIA 

Zschopauer Str. 8 | Tel. 03735 24195

Liefer- & Abholservice (Mo – So von 16:30 bis 21:00 Uhr)
Café Flamenco in Olbernhau ebenfalls geöffnet
___________________________________________________________

GASTSTÄTTE & PENSION „RÄTZENS BRETTMÜHLE“

OT Gebirge | Brettmühlenweg 8 | Tel. 03735 22832

Getränkeausschank samstags/sonntags 13:00 – 17:00 Uhr
___________________________________________________________

RESTAURANT „ZUM SCHWARZEN BÄREN“

OT Zöblitz | Am Marktplatz 78 | Tel. 037363 7246

Telefonische Essensbestellung möglich
Kein Anspruch auf Vollständigkeit!  
Irrtümer und Änderungen vorbehalten.

https://www.marienberg.de/wirtschaft/digitale-ladenstrasse-erzgebirge/

ANGEBOTE DER 
MARIENBERGER 
GASTRONOMEN



9/2020 · Seite 11   Amtsblatt der Großen Kreisstadt Marienberg  Der Herzog

Wir vermissen Euch – 
ihr uns auch?

…wenn ja, dann macht 
mit und lasst unsere Stein-
Knirps-Schlange ganz lang 
wachsen.
 
Am Gartenzaun des KITA-Ge-
ländes ist der Anfang bereits 
gemacht und wir freuen uns, 
wenn auch ihr Zuhause einen 
Stein bunt bemalt und diesen 
dann anlegt. 
Wir wollen damit in dieser Co-
rona-Wartezeit ein farbenfro-
hes Zeichen setzen und zei-
gen, dass wir an Euch denken 
und uns darauf freuen, wenn 
wir uns alle wiedersehen.

Das Team
des Knirpsenhauses

Informationen
für die Ortsteile

Information der Antennengemeinschaften   
Erznet AG

Liebe Gemeinde,

die Tage werden wieder länger, im oder um das Haus und Garten gibt 
es viel zu tun.
Um unnötigen Stress und Ärger zu vermeiden, informieren Sie sich 
kostenlos bei uns,  ob und wo Kabel Ihrer ansässigen Antennenge-
meinschaft im geplanten Baubereich  verlegt sind. Nutzen Sie noch 
heute unseren kostenlosen Service der Kabelortung und bauen Sie 
stressfrei!

Ihr Team der Antennengemeinschaften ERZNET AG

Tel.: 03735 938776-0
Mail: info@erznet.tv

Kirchliche Nachrichten 

Ev.-Luth. Kirchgemeinde Marienberg
mit Satzung

Sonntag, 17.05. 8:30 Uhr Predigtgottesdienst
   in der Kirche Satzung
   mit Pfarrer Volkmar Freier
Bitte beachten Sie die vorgeschriebenen Abstands- und Hygienere-
geln!

Sonntag, 17.05. 10:00 Uhr Predigtgottesdienst
   in der St. Marienkirche
   mit Pfarrer Volkmar Freier
Wir bitten um Voranmeldung bis Freitag im Pfarramt!
Bitte beachten Sie die vorgeschriebenen Abstands- und Hygienere-
geln!

Landeskirchliche Gemeinschaft Gebirge/Gelobtland

Sonntag, 17.05.  09:30 Uhr  Gemeinschaftsstunde
Sonntag, 24.05 08:30 Uhr  Gottesdienst
Sonntag, 31.05. 09:30 Uhr Gemeinschaftsstunde

Fernseh-Gottesdienste aus der Region -
wie geht‘s weiter?

Seit dieser Woche dürfen nun Gottesdienste wieder ohne Personen-
begrenzung stattfinden. Dafür sind wir als Organisatoren der Fern-
seh-Gottesdienste auch sehr dankbar, denn über einen Bildschirm 
miteinander verbunden zu sein, kann nicht alles ersetzen. Durch die 
vorgegebenen Hygienemaßnahmen werden die Gottesdienste in den 
Kirchen jedoch nicht so ablaufen können, wie es die meisten gewohnt 
sind.
Und so bekamen wir Rückmeldungen aus Kirchgemeinden und von 
Pfarrern, die sich auch unter den aktuellen Bedingungen einen Fort-
gang der Fernseh-Gottesdienste wünschen. Dabei wurde vor allem 
auf ältere Menschen und Risikogruppen verwiesen, denen nach wie 



Der Herzog  Amtsblatt der Großen Kreisstadt Marienberg  Seite 12 · 9/2020

Marienberg Stadt
Herr Dieter Schröder wird am 20.05. 80 Jahre alt
Frau Christine Stuhlemmer wird am 22.05. 70 Jahre alt
Frau Christel Kempe wird am 24.05. 80 Jahre alt
Frau Regina Mann wird am 25.05. 85 Jahre alt
Frau Gerda Ott wird am 25.05. 80 Jahre alt
Herr Lewin Völk wird am 25.05. 80 Jahre alt
Frau Anna Hillig wird am 26.05. 95 Jahre alt
Ortsteil Ansprung
Herr Hermann Trinks wird am 29.05. 70 Jahre alt
Ortsteil Lauterbach
Frau Sigrid Reichelt wird am 18.05. 80 Jahre alt
Ortsteil Rübenau
Herr Joachim Wohlfarth wird am 23.05. 85 Jahre alt 
Ortsteil Zöblitz
Herr Herbert Kraft wird am 20.05. 70 Jahre alt

Herzliche
Glückwünsche

vor empfohlen wird, Zusammenkünfte zu meiden. Darüber hinaus 
zeigt sich schon jetzt, dass auch ein Gottesdienstbesuch mit Kindern 
unter den aktuellen Bedingungen noch einige Herausforderungen mit 
sich bringen wird.
Wir möchten all das gern berücksichtigen und neben den Angeboten 
in den Kirchgemeinden vor Ort weiterhin Fernseh-Gottesdienste aus 
der Region ermöglichen als eine sinnvolle Ergänzung zu den beste-
henden Gemeindegottesdiensten.
Wir hoffen, dass sich weiterhin Gemeinden finden, die für eine Gottes-
dienstaufzeichnung zur Verfügung stehen.
Da auch schon die bisherigen Produktionskosten durch Spenden mit-
getragen wurden, sind wir zuversichtlich, dass wir diese Kosten auch 
weiterhin mit Hilfe von Spenden aufbringen können.
Falls Sie Anregungen, Ideen oder Rückfragen haben, schreiben Sie 
uns eine kurze E-Mail (mail@cvjm-lichtblick.de) oder einen Brief bzw. 
eine Postkarte an: CVJM Lichtblick, Oberdorf 24, 09496 Marienberg 
OT Lauterbach.

Mit besten Grüßen und herzlichen Segenswünschen - Stefan Macher 
- CVJM Lichtblick. 

Der Dorfverein Lauta e.V. informiert: 

Aufgrund der aktuellen Einschränkungen im Zusammenhang mit 
der Ausbreitung des Coronavirus (COVID-19) geben wir mit großem  
Bedauern bekannt, dass unsere 15.Technik- und Oldtimerschau  
am 30.05.2020 sowie das Sommerfest am 17.07./18.07.2020 in  
diesem Jahr leider nicht stattfinden können und ersatzlos ausfallen. 

Wir wünschen all unseren Vereinsmitgliedern, Helfern, Sponsoren und 
treuen Besuchern, dass sie gesund bleiben und wir Sie bald wieder in 
Lauta begrüßen können. 

Als Vorabinformation geben wir bekannt, dass unser 15. Erntefest für 
den 12.09.2020 vorgesehen ist. 

Vorstand Dorfverein Lauta e.V. 

vom Januar am gleichen Tag zu integrieren. Bei dieser ebenso wie 
beim Pflanzentauschen erhalten die Teilnehmer eine Beratung über 
Standort und Pflege aus erster Hand vom Tauschpartner. Interessierte 
Gartenliebhaber können auf der Veranstaltung praktische Tipps zur 
naturnahen Gestaltung ihrer Gärten mitnehmen. Außerdem wird der 
Tag im September sich dann speziell in einer Ausstellung der Arnika 
im Erzgebirge widmen sowie auch über neu eingewanderte Pflanzen 
(Neophyten) informieren. 

So gesehen lohnt es sich, schon jetzt den Ausweichtermin im  
Kalender zu vermerken.

Natura Miriquidica e.V.

Familiennaturschutztag &
Pflanzentauschbörse
wird verschoben!

Aufgrund aktuell bestehender Kontaktverbote und nicht abzusehen-
der Lockerungen müssen der Naturschutzbund Mittleres Erzgebirge 
e.V. und Natura Miriquidica e.V. mit großem Bedauern den traditio-
nellen Familiennaturschutztag mit geplanter Pflanzentauschbörse zu 
Himmelfahrt (21.05.2020, 10:00 bis 17:00 Uhr) an der Naturschutz- 
station verschieben.

Neuer Termin: 12. September 2020, 10:00 bis 17:00 Uhr,
Naturschutzstation Pobershau 

In der Naturschutzstation Pobershau haben mehrere regional tätige 
Naturschutzverbände ihren Sitz. Gemeinsam bündeln sie hier die prak-
tische Naturschutztätigkeit in Verbindung mit der Öffentlichkeitsarbeit 
und Umweltbildung für die Region Mittleres Erzgebirge. Für Familien, 
Naturschutzinteressierte und Freunde der erzgebirgischen Natur  
organisiert die Naturschutzstation Pobershau jährlich den Familien- 
naturschutztag. Hier können Sie sich über die Beteiligungsmög-
lichkeiten an lokalen und regionalen Naturschutzaktivitäten infor-
mieren und sich mit Fachleuten über Sinn und Perspektiven der  
Naturschutzbemühungen austauschen. Außerdem gibt es zahlreiche  
naturwissenschaftlich orientierte Spiel- und Bastelangebote, ein  
Bäume- und Sträucherquiz sowie eine Pflanzentauschbörse. Auch im 
Herbst können Pflanzen aus dem heimischen Garten noch getauscht 
werden, insbesondere Stauden. Die Verschiebung bietet zudem die 
Möglichkeit, eine Neuauflage der erfolgreichen Samentauschbörse 

499. Stadtgeburts-
tag – nicht ganz 
ohne Feierlichkeiten

Herzog Heinrich musste den 
499. Stadtgeburtstag doch 
nicht ganz allein feiern. Am 
26. April 2020 entschlossen 
sich spontan vier Musiker der 
Bergkapelle Pobershau, ihm 
ein Ständchen zu bringen.
Nach dem Glockengeläut 
der Kirche St. Marien erklan-
gen der Marienberger Berg-
marsch sowie einige berg-
männische und volkstümliche 
Stücke. 

Andrea Baldauf

Arnika
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Kleinanzeigen

M I E T A N G E B O T E :
Moderne 2-Raum-Wohnung mit Balkon  4. Etage - 46 m²

Hohndorfer Kirchweg 17 in Großolbersdorf
215,00 € Miete + 100,00 € Nebenkosten

Moderne 3-Raum-Wohnung  2. Etage - 56 m² 
Schulberg 10 in Niederschmiedeberg

199,00 € Miete + 120,00 € Nebenkosten

Alle Wohnungen werden beim Einzug neu renoviert
und im ersten Monat bekommen Sie die Grundmiete erlassen!

Taxibetrieb Fichtner
Inh. C. Börner

Clemens-Schiffel-Straße 1
09496 Marienberg

Telefon 03735/219131

Trödelstube 
Marienberg
Inh. Marion Müller
Ankauf Öffn.-zeiten:
Do 10-13.30 Uhr
      15-18.00 Uhr
Fr   10-13.30 Uhr
      15-19.30 Uhr
Töpferstraße 22
Eingang Kirchstraße
Tel.: 037363 18754 
oder 0162 7619164

Kaufe und zahle in bar:
Hausrat, Abzeichen, Orden, Spiel-
zeug, Puppenstuben, Kaufmanns-
läden, alte Wäsche, Mangeltücher, 
Weihnachts artikel, Handwagen 
usw. aus DDR-Zeiten und älter. 
Gerne auch aus Garagen und 
Gartenlauben.
Bitte alles anbieten.

Töpferstraße 22
Eingang Kirchstraße
Tel.: 037363 18754 
oder 0162 7619164

Trödelstube 
Marienberg
Inh. Marion Müller
Marienberg
Inh. Marion Müller
Marienberg
Ankauf Öffn.-zeiten:

Eingang Kirchstraße
Tel.: 037363 18754 
oder 0162 7619164 Bi
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Anzeigentelefon
03735 9387563

h.beckert@erzdruck.de

Die Stadtverwaltung und die Redaktion
des Marienberger Amtsblattes
„Der Herzog“ gratulieren ganz herzlich.

Das Fest der

Goldenen Hochzeit
feiern am 16.05.2020 

Herr Werner Schubert und Frau Hella 
Marienberg OT Rübenau

Die Stadtverwaltung und die Redaktion
des Marienberger Amtsblattes
„Der Herzog“ gratulieren ganz herzlich.

Das Fest der

DiamantenenHochzeit
feiern am 21.05.2020 

Herr Dr. Reiner Thieme und Frau Roswitha 
Marienberg

Die Stadtverwaltung und die Redaktion
des Marienberger Amtsblattes
„Der Herzog“ gratulieren ganz herzlich.

Das Fest der

Goldenen Hochzeit
feiern am 29.05.2020 

Herr Peter Junghans und Frau Regina 
Marienberg

Die Stadtverwaltung und die Redaktion
des Marienberger Amtsblattes
„Der Herzog“ gratulieren ganz herzlich.

Das Fest der

Eisernen Hochzeit
feiern am 21.05.2020 

Herr Werner Melzer und Frau Gisela 
Marienberg OT Gebirge

Die Unternehmensgruppe GÄFGEN ist ein leistungsstarker, filialisierter Elektro-
Fachgroßhandel mit einem Marken-Vollsortiment.

In unserer langjährig bestehenden Niederlassung in Marienberg suchen wir für 
die Verstärkung unseres Teams eine(n)

Elektriker(m,w,d)
im Lager- und Abholkundenbereich

Sie kommissionieren Elektroartikel und erledigen alle anfallenden 
Lagerarbeiten. Idealerweise haben Sie Erfahrungen in der Elektrobranche 
und können unsere Abholkunden auch an der Warenausgabe kompetent 
persönlich beraten. 
Ihre schriftliche Bewerbung, idealerweise per E-Mail, richten Sie bitte an:

GÄFGEN Elektrogroßhandel GmbH

Niederlassungsleiter Herr Mike Schönherr, Industriestraße 8, 09496 Marienberg
Email: m-schoenherr@gaefgen.de           Tel: 03735/9127-48



9/2020 · Seite 15   Amtsblatt der Großen Kreisstadt Marienberg  Der Herzog

Betreutes Wohnen mit familiärer Atmosphäre
Versorgt – Sorgenfrei im Alter

SENIORENPENSION SCHMIDT seit 1998

Auch Essenlieferservice für OT Rübenau / Kühnhaide, Reitzenhain / Satzung

09496 Marienberg OT Rübenau, Oberer Natzschungweg 2, Tel. 037366 6438
http://seniorenpension.wixsite.com, E-Mai: seniorenpension@yahoo.com 

+++++  Bleiben Sie Gesund  Ihr Andree Schmidt  +++++

Qualität und Kompetenz mit Tradition

Orthopädietechnik
Mayer & Behnsen GmbH

Für Sie immer noch am alten Standort!
09496 Marienberg, Amtsstraße 2, Tel. 03735 90785

Allen Kunden,
Freunden und
Bekannten
unseres Hauses
wünschen wir

frohe

Osterfeiertage!

Bitte schauen Sie rein, 
wir beraten Sie gern.

• Orthopädische Maßschuhe
• Einlagen und Fußstützen
• Absatzerhöhungen
• Abrollhilfen
• Orthopädische 

Sicherheitsschuhe
• Versorgung diabetisches 

Fußsyndrom
• Schuhreparaturen aller Art
• Kundenberatung
• Hausbesuchsdienst

René Börner
Meister des Orthopädie-Schuhmacher-Handwerks

Öffnungszeiten Ansprung:
Mo. 8-12 und 14-18 Uhr • Di. 8-12 Uhr
Mi. nach Vereinbarung
Do. 14-18 Uhr • Fr. 8-12 Uhr und nach Vereinbarung
Öffnungszeiten Marienberg, Wolkensteiner Str. 4
Di. 14-18 Uhr • Do. 9-13 Uhr

 
 
 
 
 

 
  

 
 
 
 

• Maßschuhe aller Art
• Einlagen und Fußstützen
•  Individuelle Hausschuhe  

für Klein und Groß
• Schuhzurichtungen
•  Elektronische  

Fußdruckmessung
• Schuhreparaturen

Mo, Do, Fr 8 - 12 Uhr
Mo + Do 14 - 18 Uhr
Di + Mi nach Vereinbarung

Di 9 - 18 Uhr

Die Unternehmensgruppe GÄFGEN ist ein leistungsstarker
Elektro-Fachgroßhandel mit einem Marken-Vollsortiment.

ln unserer seit 1991 bestehenden Niederlassung in Marienberg suchen 
wir für die Verstärkung unseres Teams eine(n)

LKW-Fahrer(m,w,d) für Stückgut
Sie beliefern unsere Kunden termingenau im Umkreis bis zu 200 km. 
Sie haben den LKW-Führerschein Klasse C, C1 und eine Fahrerkarte. 
Wir erwarten von Ihnen Zuverlässigkeit, Einsatzbereitschaft, Teamfähigkeit,  
kundenorientiertes Denken und Handeln sowie einwandfreien und
pfleglichen Umgang mit dem überlassenen Fahrzeug.
Wir freuen uns auf Ihren Kontakt mit unserem
Niederlassungsleiter: Mike Schönherr, Tel: 03735/9127-48,
E-Mail: m-schoenherr@gaefgen.de

Weitere Informationen finden Sie auf unserer Homepage: www.gaefgen.de.
Ihre schriftliche Bewerbung, idealerweise per E-Mail, richten Sie bitte an: 
Gäfgen Elektrogroßhandel GmbH, Industriestraße 8, 09496 Marienberg

Wiedereröffnung -

Bergbausouvenire, Trachtenzubehör, Bergbauliteratur,
Mineralien, Bergbauschmuck, Lampenzubehör

Öffnungszeiten:
Montag bis Mittwoch und Freitag von 10:00 - 17:00 Uhr

jetzt in Pobershau!

Ratsseite-Dorfstraße 112 (neben Böttcherfabrik)
09496 Marienberg / OT Pobershau

Tel. 0173 7883425, info@bergbau-agentur.de, www.bergbau-agentur.de
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•  Professionelle  
Planung von  
Einbauküchen

•  Kompetente  
Beratung zu Ein-
baugeräten  
und Zubehör

•  Austausch von 
Küchentechnik und 
Küchenumzüge

•  Musterküchen zu 
Top-Preisen und 
sofort lieferbar

Gäfgen Elektrogroßhandel GmbH 
Industriestraße 8 · 09496 Marienberg 
Telefon: 03735 912723  
E-Mail: kueche-kreativ@gaefgen.de 
www.kuechenstudio-gaefgen.de 

       

Lust auf mehr Bad?
Individuelle Badlösungen
         komplett aus einer Hand
09526 Olbernhau 09599 Freiberg
Kohlhaustraße 12 Olbernhauer Str. 59
Tel. 037360 739-0 Tel. 03731 207986

www.kummerloewe-komplettbad.de Sie arbeiten selbständig und
haben Spaß an der Realisierung
anspruchsvoller, privater
Projekte in unserer Region …Installateure gesucht

Autohaus Erzgebirge • K.-M. Schwarz • Lackiererei & Karosseriebau
Oberer Teil 58 • 09514 Pockau-Lengefeld

Hohlraumkonservierung • Unterbodenschutz • Korrosions-
untersuchung • Fachberatung und Verkauf von ELASKON-Produkten

Autowaschanlage
Qualitätswäsche ab 4,90 3

Öffnungszeiten: Mo-Fr: 8.00 - 18.00 Uhr • Sa: 9.00 - 12.00 Uhr

Kostenlose Korrosionsschutzkontrolle!
Vereinbaren Sie einen Termin unter Tel. 037367 3120

lichenlichenlichenlichen
Dank!Dank!

lichen
Dank!

lichen
... dass Sie ihren 

Einkauf aufgeschoben haben.
Wir freuen uns sehr, Sie nach unserer kleinen Zwangspause 
mit unserem vielseitigen Sortiment bekannt zu machen und 
beraten Sie gern bei ihrem Einkauf.

lichen
Dank!

VOM 18. - 30.05.202009496 Marienberg · Annaberger Str. 1

Dank!
09496 Marienberg · Markt 13

Olbernhau Olbernhau · Zschopau
...gilt natürlic

h auch 

      in unser
en Filialen:


